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gebiet liegen verhältnismäßig tief, während ihre Wände schroff
ansteigen und für geschlossene Siedlungen keinen Raum bieten.

Die höchstgelegenen Orte des Landes sind demgemäß
auch nicht im Alpengebiete, sondern im Mühlviertel zu finden.
Die höchsten Pfarrorte sind hier Sandl mit 953 m und Lie-
benau mit 960 m, während der höchste Pfarrort des Salz¬
kammergutes, Gosau, nur eine Höhenlage von 760 m auf¬
weist.

Am kühlsten und rauhesten ist das Klima der Mühl¬
viertelorte auf den freigelegenen Hochflächen, am wärmsten
und mildesten ist es in den sonnseitig gelegenen und gegen
Norden geschützten Niederungen an der Donau. Der wärmste
Teil des Landes ist hier das Gelände von Aschach, wo noch
im vorigen Jahrhundert Weinbau betrieben wurde. Bedeutend
frischer ist es am Nordfuße der Alpenkette; die oft sehr ge¬
schützt und nebelfrei gelegenen Orte in den Tälern des Salz¬
kammergutes erreichen besonders zur Zeit des höheren Sonnen¬
standes hohe Tagestemperaturen, denen aber kühle Nächte
ausgleichend gegenüberstehen. Im Spätherbst und Winter
herrscht in den Höhenlagen oft andauernd heller, warmer
Sonnenschein, wenn die Talgebiete im Nebel stecken. Das
Jahresmittel der Temperatur wird für Linz mit 8*4° C für
Bad Ischl mit 7*7° C, für Freistadt im Mühlviertel mit 6*7° C
berechnet (Juli für Linz 18*7° C, für Bad Ischl 17*4° C, für
Freistadt 17*0° C).

Land- und Forstwirtschaft.
Die Landwirtschaft steht auf hoher Stufe; sie ist fast

ausschließlich Bauernbesitz, Latifundien bestehen nicht. Die
durchschnittlichen Ernteergebnisse der Vorkriegszeit, welche
gegenwärtig noch nicht völlig erreicht sind, bei intensiver
Bewirtschaftung aber noch beträchtlich steigerungsfähig er¬
scheinen, zeigen folgenden Jahresertrag (in Meterzentnern):Weizen. 680.000 qRoggen. 1,210.000 qGerste. 500.000 qHafer.1,000.000 qStroh. 4,860.000 q

Kartoffeln. 3,650.000 qRüben. 1,760.000 qKraut. 660.000 q
Klee. 2,360.000 qHeu. 8,450.000 q

Bedeutend, aber sehr wechselnd im Ertrage ist auch die
Obsternte und Obstausfuhr (namentlich Mostobst). Weinbau
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